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Rund um  

St. Godehard 

Und Frieden den Menschen auf Erden! 
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Die Kollekte ist für    

RENOVABIS                   

bestimmt. 

05. Juni 2022                       

Pfingsten                            

a 

1. Lesung:                             
Apg. 2,1-11  

2. Lesung:                           
1. Korinther                     
12,3b-7.12-13                                  

» Jesus sagte noch ein-
mal zu ihnen: Friede sei 
mit euch! Wie mich der 
Vater gesandt hat, so 
sende ich euch. Nach-
dem er das gesagt hatte, 
hauchte er sie an und 
sagte zu ihnen: Emp-
fangt den Heiligen 
Geist! « 

 

Evangelium:  
Johannes 20,19-23  

                                  Termine vom 01. bis 11. Juni 

MI 01.06. 15:00 Uhr 
19:00 Uhr 

Rosenkranz-Meditation-Musik 
Pfingstandacht in der evangeli-
schen Kirche 

DO 02.06. 15:00 Uhr 
19:00 Uhr 

Offene Kirche bis 17:00 Uhr      
Pfingstandacht in der evangeli-
schen Kirche 

FR 03.06. 10:00 - 
12:00 Uhr 

Sollte eine stille Anbetung 
stattfinden erfahren Sie dies aus 
dem Schaukasten an der Kirche 

SO 05.06. 09:30 Uhr    
a              

Hl. Messe zu Pfingsten               
Gedenken der Verstorbenen der 
letzten Jahre:                                    
2. Jgd. für Elisabeth Duda              
3. Jgd. für Paul Schmitz                   
4. Jgd. für Marlies Bergmann 

MO 06.06. 10:00 Uhr Ökumenischer Pfingstgottes-
dienst in der evangelischen       
Kirche 

MI 08.06. 15:00 Uhr Rosenkranz-Meditation-Musik 

DO 09.06. 15:00 Uhr Offene Kirche bis 17:00 Uhr 

SA 11.06. 16:00 Uhr 

18:00 Uhr 

Tauffeier                                             

Wort-Gottes-Feier                              
Gedenken der Verstorbenen der 
letzten Jahre:                                    
3. Jgd. für Theo Gellings                
4. Jgd. für Ingrid Meisen               
5. Jgd. für Marianne Boekels             
Die Kollekte ist für die Jugend-
seelsorge in der Pfarre bestimmt 

Pfingstaktion 2022 
Dem Menschen, der aus seinem Glauben  
heraus handelt und scheinbar Unmögliches 
möglich macht: „dem glaub’ ich gern!“        
RENOVABIS ermutigt mit der Pfingstaktion 
dazu, den Glauben als tragende Kraft in unse-
rem Leben neu kennenzulernen - auch und 
gerade im Dialog zwischen Ost und West. 
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Die Kollekte ist für 

die Jugendseelsorge 

in der Pfarre be-

stimmt. 

                                 Termine vom 12. bis 18. Juni  

SO 12.06. 09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

MI 15.06. 15:00 Uhr  Rosenkranz-Meditation-Musik 

DO 16.06. A           Fronleichnam                             

FR 17.06. 15:30 Uhr Wortgottesfeier im Seniorenhaus 
im Kandergarten 

12. Juni 2022       

Dreifaltigkeits-

sonntag  

1. Lesung:                        
Sprüche 8,22-31  

2. Lesung:                        
Römer 5,1-5                   

» Noch vieles habe ich 
euch zu sagen, aber ihr 
könnt es jetzt nicht tra-
gen. Wenn aber jener 
kommt, der Geist der 
Wahrheit, wird er euch 
in der ganzen Wahrheit 
leiten. Denn er wird 
nicht aus sich selbst 
heraus reden, sondern 
er wird reden, was er 
hört, und euch verkün-
den, was kommen wird. 
« 

«Evangelium:                                                                                 
Johannes 16,12-15  

Fronleichnam                                                                        
am 16. Juni feiern wir gemeinsam mit der Pfarre St. Corneli-
us das Fronleichnamsfest. Wann die Festmesse beginnt, wo 
sie gefeiert wird und wie der Prozessionsweg verlaufen wird 
stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. Nähere Infor-
mationen werden beizeiten im Schaukasten an der Kirche 
aushängen! 

Das Evangelium Jesu ist unserer realen Welt gesagt; darum 
dürfen wir es nicht verschweigen. Darum gehen wir mit dem 
Allerheiligsten hinaus auf die Straßen, dorthin, wo das welt-
liche Leben pulsiert. Allzu oft ist dieses Leben geprägt von 
Egoismus und Haben-wollen. Mit der Eucharistie zeigen wir 
der Welt eine andere Ordnung der Liebe, des Teilens, der 
Hingabe. Am Fronleichnamsfest gehen wir mit dieser Alter-
native an die Öffentlichkeit. Auf dieser anderen Ordnung 
ruht Segen, der Segen Gottes. 
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   Verstorben aus unserer Gemeinde sind:   

Die Kollekte ist für 

die Kirchenkasse       

bestimmt.  

                                 Termine vom 19. bis 25. Juni  

SO 19.06. 09:30 Uhr  Hl. Messe                                      
Gedenken der Verstorbenen der 
letzten Jahre:                                 
1. Jgd. für Helga Tschentscher    
5. Jgd. für Trude Taube und             
a                 Gertrud Tenelsen 

DO 23.06. 15:00 Uhr Offene Kirche bis 17:00 Uhr 

SA 25.06. 18:00 Uhr Hl. Messe                                       
Gedenken der Verstorbenen der 
letzten Jahre:                                   
1. Jgd. für Marga Klaßen              
3. Jgd. für Katharina Sijben          
4. Jgd. für Christine Löscher           
5. Jgd. für Heidi Feller                             

19. Juni 2022              

12.  Sonntag              

im Jahreskreis 

 1. Lesung:                        

Sacharja 12,10-11; 13,1 

 2. Lesung:                               

Galater 3,26-29  

» Zu allen sagte er: 
Wenn einer hinter mir 
hergehen will, verleug-
ne er sich selbst, nehme 
täglich sein Kreuz auf 
sich und folge mir nach. 
Denn wer sein Leben 
retten will, wird es ver-
lieren; wer aber sein 
Leben um meinetwillen 
verliert, der wird es 
retten. « 

Evangelium:                                                                                 
Lukas 9,18-24  

Johannes 16,12-15 

 18.04. Gian-Philipp Dermutas   

59 Jahre 

 

03.05. Matthias Tötsches             

91 Jahre  

08.05. Elisabeth van Heesch          

87 Jahre 

 

Haltestelle Gemeinschaft 
Was ist für Sie Heimat? Eine sehr 
schöne Definition hat einmal der 
Liedermacher Reinhard Mey be-
sungen: „Heimat ist immer, wo wir 
Freunde finden. Wo jemand auf 
dich wartet, da ist Zuhaus‘!“ Oder 
anders formuliert: „Heimat ist, wo 
du immer willkommen bist.“  
In diesem Sinne möchten wir für 
Sie ein Stück Heimat sein, eine Haltestelle für das Erleben von Ge-
meinschaft. Viele andere Haltestellen für Gemeinschaft finden Sie 
hier vor Ort: Nachbarschaften, Vereine und vieles mehr. Und die 
wichtigste Haltestelle werden sicherlich Ihre eigenen vier Wände 
sein, egal, ob Sie dort alleine, zu zweit oder mit einer Familie leben. 
Dennoch möchte ich Sie einladen, immer wieder auch für eine Zeit-
lang bei unserer Haltestelle „Gemeinschaft“ auszusteigen. Denn 
hier finden Sie nicht nur Gemeinschaft mit vielen anderen Men-
schen, sondern auch mit Gott. Nicht exklusiv, dennoch in einem 
ganz eigenen Rahmen: in der Stille der Kirche oder im gemeinsa-
men Gottesdienst zum Beispiel. Sie sind herzlich willkommen. 
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 Kollekten für  

März Kirchenkasse 596,00 € 

 Oase des Friedens in Burundi 525,40 € 

 für den Erhalt der Pfarrkirche 194,21 € 

April Kirchenkasse 660,95 € 

 Misereor 318,21 € 

 Weltgebetstag 400,90 € 

 Taufen: Kindergarten 62,23 € 

 Herzlichen Dank allen Spendern  

Die Kollekte ist für  

die die Kirchenkasse 

bestimmt.  

                                 Termine vom 26. bis 30. Juni 

SO 26.06. 09:30 Uhr Kirche Kunterbunt                                 
Aktivstationen für Familien             
(keine Kommunionausteilung) 

DO 30.06. 15:00 Uhr  Offene Kirche bis 17:00 Uhr 

26. Juni 2022            

13. Sonntag             

im Jahreskreis 

1. Lesung:                        
1. Könige 19,16b.19-21  

2. Lesung:                       
Galater 5,1.13-18  

» Wieder ein anderer 
sagte: Ich will dir nach-
folgen, Herr. Zuvor aber 
lass mich Abschied neh-
men von denen, die in 
meinem Hause sind. 
Jesus erwiderte ihm: 
Keiner, der die Hand an 
den Pflug gelegt hat und 
nochmals zurückblickt, 
taugt für das Reich 
Gottes. « 

Evangelium:                                    
Lukas 9,51-62  

Foto: © St. Marien 

St. Marien  

Jeden Sonntag              

14:00 - 16:00 Uhr offene Kirche             

14:30 - 16:00 Uhr Kirchenführung  

Foto: © St. Marien 
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Einladung                                                                             
zur WALLFAHRT nach KEVELAER am 19. Juni 2022   

„Himmel und Erde berühren“ 

In diesem Jahr wollen wir wieder zur Muttergottes 
nach Kevelaer pilgern.  

Um 05.45 Uhr treffen sich die Radpilger vor der 
Kirche St. Hubertus in St. Hubert zum Reisesegen, 
um dann um 06.00 Uhr Richtung Kevelaer zu star-
ten.  

Unterwegs gibt es in Pont ein Frühstück, das       
wieder freundlicherweise von der DRK-Gemein-
schaft ausgerichtet wird. Damit diese Stärkung für 
alle ausreicht, ist es erforderlich, sich für den     
Pilgerweg mit dem Fahrrad anzumelden. So       
können wir entsprechend einkaufen. 

In Kevelaer treffen wir uns dann mit den Pilgern, 
die mit dem Auto oder Zug gekommen sind. 

10.45 Uhr Treffen am Eingang des Kreuzweges 

11.00 Uhr Großer Kreuzweg; anschl. ziehen wir 
gemeinsam in einer Prozession zum Gnadenbild 
der Muttergottes und halten eine kurze Andacht. 

13.00 Uhr Pilgermesse im Forum Pax Christi  

Auch Familien mit Kindern sind wieder herzlich willkommen. 

Wir bieten wieder für alle Pilger ein gemeinsames Mittagessen im „Petrus-Canisius-Haus“ 
an, das ganz zentral in Kevelaer liegt. Es gibt eine Gulaschsuppe mit Brot zum Preis von      
5,00 €.  

Bitte sagen Sie in Ihrem Pfarrbüro Bescheid, wenn Sie am gemeinsamen Mittagessen teil-
nehmen wollen. Die Kosten können Sie bei der Essensausgabe entrichten. Auch für Geträn-
ke ist beim Mittagstisch gesorgt. 

Schluss der Wallfahrt ist für etwa 15.00 Uhr geplant, dann ist auch die Abfahrt der Radpil-
ger. Für Pilger, die per Zug zurückfahren wollen, gibt es die stündliche Bahnverbindung nach         
Kempen. 

Besondere Information: Für die Radpilger, die ein E-Bike haben, gibt es eine Aufladestation 
in Kevelaer am Roermonder Platz. 

Anmelden kann man sich in Vorst wie folgt: 

telefonisch   02156 978570 

schriftlich   Kuhstraße 11, Vorst 

per E-Mail   office@godehard-vorst.de 

Samstag, 11. Juni 2022 - 16:00 Uhr 

Mit dem Sakrament der Taufe wollen wir                                            

Anna Bartels, Luca Engelmann,                       

Sophie Marie Ulrike Thommessen und Lukas Schwarzbach        

in unsere Gemeinschaft aufnehmen. 
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Ökumenische Feier der Osternacht 

 

Am Karsamstag, 16. April 2022 feierten die beiden 
christlichen Gemeinschaften hier in Vorst gemeinsam 
um 21:00 Uhr die ökumenische Feier der Osternacht.   

Das liturgische Vorbereitungsteam um unsere Ge-
meindereferentin Regina Gorgs, unserem evangeli-
schen Prädikant Wolfgang Lahn sowie unserem Wort-
gottesdiensteleiter Dr. Carsten Hesse hatten in der 
katholische Pfarrkirche St. Godehard eine feierliche 
ökumenische Feier der Osternacht vorbereitet. Unter 
Mitwirkung des Posaunenchors Vorst waren alle sicht-
lich erfreut nach der langen coronabedingten         
Gesangspause wieder gemeinsam singen zu dürfen.  

Nach dem ersten Teil in der katholi-
sche Pfarrkirche wurde nun die in 
der Kirche gesegnete und noch 
brennende Osterkerze in einer      
Prozession zur evangelischen Kirche 
getragen, wo dann der zweite Teil 
der ökumenischen Feier stattfand. 
Hier wurde vor der Kirche am ent-
zündeten Osterfeuer  gemeinsam 
das Brot gebrochen und geteilt 
(Agape). Nach dem Schlusssegen 
waren alle Gläubigen in das Paul-
Schneider-Haus eingeladen, um die-
se schöne und festliche Feier mit der eigentlichen Agape-Feier bei einem gemeinsamen Ge-
tränk (Wein), dem traditionellen Osterei und dem dazugehörigen „Stütchen“ (Brot) ausklin-

gen zu lassen. 

Wer im Paul-Schneider-Haus durch die 
Reihen ging, konnte feststellen, dass alle 
sehr zufrieden und glücklich waren, dass 
diese schöne Tradition in diesem Jahr 
hier in Vorst wiederbelebt worden ist. 

Allen, die dazu ihren Beitrag geleistet 
haben, möchten wir an dieser Stelle ganz 
herzlich danken. 

Text: Uschi Thoeren                                                  
Fotos: ©Inge Bräuning 
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Patrozinium des Hl. Godehard am 8.Mai 2022 

Zu dem Lied „Godehard, du guter Hirte …“,  das Lied, mit dem der Wortgottesdienst zum Pat-
ronatsfest des Hl. Godehards in unserer Pfarrkirche seit Jahrzehnten eröffnet wird, zogen die 
Königshäuser der drei Vorster Schützenbruderschaften, der Messdienerinnen und Messdie-
nern aus St. Cornelius und St. Godehard und Pfarrer Dr. Eicker feierlich in unsere Pfarrkirche 
ein. Nach dem Wortgottesdienst machte sich die Gemeinschaft auf den Pilgerweg zur Eucha-
ristifeier zum Haus Neersdonk.  

Spätestens in diesem Moment bedarf der Ablauf dieses Festes großer Unterstützung vieler 
Ehrenamtler. Es muss im 
Vorfeld an so manche 
Dinge gedacht und viel 
organisiert werden, so 
zum Beispiel: Aufbau des 
Baldachins, Begleitung 
durch den Musikzug der 
freiwilligen Feuerwehr 
Tönisvorst, Absprachen 
für Prozessionfolge,      
Baldachinträger und Trä-
ger der Lautsprecher, 
Herrichten und Gestalten 
des Innenhofes von Haus 
Neersdonk zu einer      
Kirche, Lese- und Liedfol-
gen für die  Prozession 
bereitstellen und vieles 

mehr …. Ein Dankeschön an dieser Stelle allen Helfern, Unterstützern und Mitgestaltern. 

Bei traditionell bestem Wetter trug König Niklas Pricken die Monstranz mit der Reliquie des 
Hl. Godehard (Foto) für das erste Teilstück des Gotthardusweges, allen voran, die Reiterei der 
Schützen, gefolgt von Messsdienerinnen und Messdienern und den Schützenbruderschaften, 
sowie allen weiteren Pilgerinnen und Pilgern, begleitet durch Gebet, Lied und Meditation. Die 
Eucharistiefeier unter freiem Himmel an Haus Neersdonk erfährt immer wieder eine außerge-
wöhnliche Kulisse, mit der Besonderheit, dass die Christen nicht nur GEMEINSCHAFT mit dem 
Empfang des Hl. Brotes, sondern auch durch das Miteinander im Innenhof des Herrenhauses 
feiern dürfen.   
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Nach dem Verlassen des Hofes unterbrachen 

wir schon bald unseren Weg, denn ein neuer 

Ort am Rande des Prozessionsweges wurde 

durch Pastor Eicker eingesegnet. Die Jesusfigur, 

die einst auf dem Vorster Friedhof ihren Platz 

hatte, dann viele Jahre am rückwärtigen Pfarr-

haus untergebracht war, kann an der Wand des 

Hofes der Familie Gather ganz neu betrachtet 

und angebetet werden. Auf ein Holzkreuz auf-

gebracht und etwas frisch gemacht, umrahmt 

von Bäumchen, die sich einander zuneigen 

steht das Kruzifix in würdigem Glanz.  

 

 

 

Anschließend ging es weiter 

auf dem Gotthardusweg über 

die Felder, vorbei an den ver-

schiedenen Kreuzwegstatio-

nen, bis wir auf unserem Pil-

gerweg wieder der Vorster 

Kirche entgegen gingen.  

Schließlich betend und sin-

gend in das Schützenfestzelt 

einzogen, um dort den       

Abschlusssegen zu erhalten. 

Dies war in diesem Jahr eben-

falls einer Besonderheit ge-

schuldet, denn im Anschluss an die Festtagszeremonie, wurde im Rahmen des Gotthardus-

festes und in Gegenwart des Hl. Godehardes, der Godehardpreis an ein Gemeindemitglied      

verliehen. 

Begonnen mit dem Pilgerfrühstück ein zwar langer Vormittag, der jedoch zu Ehren unseres 

Pfarrpatrons einen festlichen, würdigen Rahmen gefunden hatte. Hoffen und beten wir, dass 

wir diese Tradition, das lebendige Fest des Glaubens noch lange so fortführen können! 

Text u. Fotos: Christa Thomaßen 
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Hugo Gather bekommt den Godehardpreis 

Vorst Ehrlich, hilfsbereit und zuverlässig sei er, der neue Godehardpreisträger und: „Wenn er 
etwas macht, dann macht er es hundertprozentig“. Das sagte Christa Thomassen vom Ge-
meindevorstand St. Godehard Vorst in ihrer Laudatio auf den neuen Godehardpreisträger 
Hugo Gather.  

Und die Liste dessen, was der 72-Jährige alles macht, ist lang: Hugo Gather war im Pfarreirat 
und im Kirchenvorstand aktiv, baut jedes Jahr die große Krippe in der Kirche mit auf, organi-
siert die Orsbeck-Wallfahrt, ist als Kommunionhelfer und Lektor in den Messen dabei, beglei-
tet als Kreuzträger die Verstorbenen bei Beerdigungen, bildet die Messdiener und Messdie-
nerinnen der Gemeinde mit aus und unterstützt seit neuestem den Küsterdienst.  

Dennoch war der 72-Jährige ehrlich überrascht, als er zur Verleihung des Godehardpreises 
auf die Bühne gebeten wurde. 
„Ich habe immer gedacht, man 
müsste viel mehr tun, um den 
Preis zu bekommen“, sagte der 72
-Jährige, für den die Auszeich-
nung, wie er selbst sagte, eine 
ganz große Ehre sei. Seit 22 Jah-
ren vergibt der Pfarreirat der ka-
tholischen Gemeinde St. Gode-
hard Vorst die Auszeichnung an 
Menschen, die viel Gutes tun, 
dafür aber nicht oder nur selten 
im Rampenlicht stehen. Es sind 
Einzelpersonen, manchmal Paare 
oder Gruppen, die dem Gemein-
wohl dienen und christliche 
Nächstenliebe leben. 
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Eigentlich wird der Preis jedes Jahr beim des Neujahrsempfangs 
der Pfarrgemeinde im Haus Vorst verliehen, wegen der Corona-
Pandemie fiel der Neujahrsempfang aber auch in diesem Jahr aus. 
Pfarreirat und Gemeindevorstand entschieden, das Patronatsfest 
zu Ehren des Heiligen Godehard zu nutzen, um den Preis zu verlei-
hen. Und so wurde der Godehardpreis 2022 erstmals im Mai und 
erstmals im Zelt der Schützen verliehen. Zum Preisträger passte 
die Location: Hugo Gather war 1989 König der St. Sebastianus 
Schützenbruderschaft.  
 
Text: Stefanie Wickerath                                     
Fotos: © Regina Gorgs, Christa Thomaßen 

Eioe große Überraschvog 

„Eodlich wieder eio gaoz oornales Patrooatsfest, mit der Freude, wieder Gemeioschaft 

io der Kirche vod bei der Prozessioo zv erlebeo,“  so wareo meioe Gedaokeo am        

Kirnessoootagnorgeo. „Frevodliche oette Kvrzgespräche vod aosprecheode Gebete 

vod Texue avf dem Weg zvm Schlvsssegeo im Zelt,“ habeo mich io Festtagsstimmvog 

versetzt.  

Als daoo oach dem Schlvsssegeo ooch der Godehardpreis ao mich verlieheo wvrde, war   

ich überrascht vod überwältigu, aber avch sehr erfrevt! Ich betrachte die Avszeichovog 

als eioe große Ehre! Deo Preis hätte ich bestimmt oicht erhalteo, weoo mich oicht so 

viele Meoscheo avs voserer Pfarrgemeiode io all deo Jahreo avf dem Weg dahio         

begleitet hätteo. Ich bedaoke mich bei alleo, die mir geholfeo habeo vod für die vieleo 

Glückwüosche, die mir aolässlich der Verleihvog des Godehardpreises eotgegeo        

gebracht wvrdeo. 

Hvgo Gather 
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Maiandacht des Arbeitskreises                                 
„Die Sache Jesu braucht Begeisterte“ 

 

Wie bereits in den letzten Jahren zu einer schönen 
Tradition geworden, hatte der Arbeitskreis „Die Sa-
che Jesu braucht Begeisterte“ zur Maiandacht in die 
Kapelle St. Peter eingeladen. 

Am 12. Mai 2022 kamen die Besucher*innen - mit 
Fahrrad oder Auto - um 19.00 Uhr zur Maiandacht, 
die unter dem Thema „Maria - Königin des Friedens“ 
stand, in der Kapelle St. Peter zusammen. 

Wie immer hatte Maria Taube die aktuellen Ge-
schehnisse, die uns alle bewegen, zum Thema dieser 
Maiandacht gemacht. Wie schlimm und erstarrend 
die Corona-Pandemie  auch ist, so wird sie doch 
durch den furchtbaren Krieg in der Ukraine getoppt. 
Wie schön ist es da, gemeinsam in Frieden und Ruhe 
in einer Kapelle gemeinsam beten zu dürfen und zu 
können. Maria Taube hatte sich wieder sehr viel 
Mühe gegeben und hervorragende Texte und Gebe-
te zum Thema zusammengestellt. Egal ob die Be-
trachtungen von Papst Franziskus oder auch das Gebet des Heiligen Franz von Assisi: für Frie-
den zu beten war den Christen schon immer wichtig! Dieses sahen sicherlich auch die Besu-
cher*innen so, denn es wurde kräftig mitgebetet und -gesungen. 

Nach einer intensiven ¾ Stunde fuhren alle mit einem guten Gefühl wieder Richtung Heimat. 

 

Und wie immer an dieser Stelle möchten wir unseren besonderen Dank Maria Taube aus-
sprechen, die uns dieses kleine Stückchen Hoffnung auf Frieden durch ihre gute Vorarbeit 
geschenkt hat. Des Weiteren sind wir, die Mitglieder*innen unseres Arbeitskreises, immer 
dankbar und glücklich über all unsere treuen Besucher*innen, denn nur durch Euer kommen, 
beten und singen wird diese Veranstaltung zum Erfolg. Lasst uns das noch lange so weiter 
machen! 

 

Text: Uschi Thoeren 

Fotos: Gerda Benens und Uschi Thoeren 
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Caritas-Sommersammlung  
4. Juni bis 25. Juni 2022 

"An der Seite der Armen" lautet der Leit-
satz der Sommersammlung von Caritas 
und Diakonie in Nordrhein-Westfalen im 
Jahr 2022. 
Die Sorge für die Armen ist tief in der 
religiösen Tradition des Christentums 
verwurzelt. So heißt es im Buch der Psal-
men: "Der Herr ist des Armen Schutz, ein 
Schutz in Zeiten der Not". (Psalm 9,10) 
Armut bleibt für Caritas und Diakonie 
eines der drängenden Themen der Ge-
genwart. Die Corona-Krise hat die Ar-
mutsquote in Deutschland auf einen 
neuen Rekordwert getrieben. Es gelten 
gut 16 Prozent der Bevölkerung als arm. 
Daher lautet das Motto von Caritas und 
Diakonie bei ihrer Sommersammlung 
2022  "An der Seite der Armen". Die 
Caritas und die Diakonie wollen mit der 

Sammlung auch darauf hinweisen, wo der Standpunkt der Kirchen ist und dass es ihnen um 
den Schutz der Armen in Zeiten der Not geht." 
Auch in Vorst machen sich unsere Helferinnen auf den Weg. Sie können dieses Jahr wieder 
zum Teil bei den Ihnen aus unserer Gemeinde bekannten Sammlerinnen spenden oder gerne 
können Sie Ihre Spende auf das Konto der Caritas Vorst überweisen.  
Konto Nummer der KKG St. Godehard : IBAN: DE31 3205 0000 0000 4119 34 Verwendungs-
zweck: Caritas Jahressammlung 2022. 
Bis zu einem Betrag von 200 Euro reicht der Kontoauszug als Beleg für Ihre Spende zur Vorla-
ge beim Finanzamt. Für eine 
Spendenquittung darüber 
hinaus, tragen Sie bitte auch 
Ihre Anschrift auf der Über-
weisung ein.  
Gerade in dieser Zeit ist Ihre 
Spende wichtiger denn je! 
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GdG Kempen Tönisvorst 

 

 

Kapelle St. Peter  

Pfingstsonntag, 05. Juni  

13:00 Uhr Öffnung der Kapelle               
 zur Besichtigung und zum Gebet 

16:30 Uhr Andacht 

Sonntag, 26. Juni 

11:30 Uhr Hl. Messe                    
 als Patrozinium Peter und Paul                          
wir beten für die Pfarrgemeinde                         
und Vorstellung des Kaplans  Foto: © I.Bräuning 

In diesem Jahr werden am Samstag vor Pfingsten 
im Aachener Dom zwei Diakone des Bistums zu 
Priestern geweiht. 

Einer davon soll in unserer GdG seine erste Kaplan-
stelle antreten. 

Neupriester übernehmen natürlich mit der         
Indienstnahme durch den Bischof zahlreiche seel- 
sorgerlicher Dienste, gleichzeitig sind sie aber auch 
lernende und noch in Ausbildung befindliche pasto-
rale Mitarbeiter. 

So wird ab Ende Juni Kaplan Markus Terporten                                              
als Neupriester unser Pastoralteam verstärken. 

Nachdem er zunächst eine Ausbildung als Immobilienkaufmann im Erzbistum Köln 
absolviert hat und später in dieser Aufgabe auch im Verwaltungszentrum Viersen 
tätig war, studierte er in Münster und Krakau Theologie. 

Im März letzten Jahres wurde er im Aachener Dom zum Diakon geweiht und absol-
viert seit letztem Sommer in der Pfarre St. Willibrord Herzogenrath-Merkstein ein 
Pastoralpraktikum.  

In den nächsten Wochen wird er noch Dienste und Ausbildungseinheiten in Merkstein 
absolvieren, bevor er mit anderen Weihekandidaten aus der Nordhälfte Deutschlands 
in Osnabrück sich auf die Priesterweihe vorbereitet. 

In St. Godehard wird sich Kaplan Markus Terporten am Sonntag, den 19. Juni in der 
Hl. Messe um 09:30 Uhr vorstellen. 

Zum Evensong laden wir Sie ganz herzlich die die Pfarrkirche 

St. Cornelius in St. Tönis ein. Beginn ist um 19:00 Uhr. Gestal-

tet wird der Evensong von dem Vokalquartet Kempen 
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Wer?  
Alle Kinder bis 12 Jahre 

Eine Ferienaktion der Vorster Kirchen 

Die Welt zu Gast in Vorst    
- vom 27. Juni bis zum 09. August - 

Foto by pixabay  Prawny 

Was?  

19 Stationen haben wir in diesem Jahr in 

Vorst vorbereitet. Diese sind unterschied-

lich gestaltet. Mal musst du Fragen beant-

worten, mal darfst du dich sportlich betä-

tigen. Zur Belohnung gibt es immer einen 

Buchstaben. Wenn du alle 19 Buchstaben 

richtig eingetragen hast, erfährst du das 

Lösungswort. 

Wann?  

Von 9:00 bis 18:00 Uhr kannst du in den 

Sommerferien deine Tour frei gestalten. 

Weitere Informationen?  

Benutze den QR-Code um deinen Teilnah-

mebogen herunterzuladen. 

Letzter Abgabetermin: 13. August 2022. 
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Angebot für Menschen ab 60 Jahren 

Stuhlgymnastik im Gemeindezentrum Haus Vorst 

Jeweils dienstags von  10:30 Uhr bis  11.30 Uhr  

Kosten 3 Euro 

Leitung Maria Geschonek 

Treffpunkt Alte Post 
Damit Sie die Möglichkeit haben alle Angebote zu besuchen, wur-
de ein kostenloser Hol- und Bringdienst eingerichtet. Wenn Sie 
diesen in Anspruch nehmen möchten, setzen Sie sich bitte telefo-
nisch mit den Mitarbeitern des Treffpunkts Alte Post in Verbin-
dung. 

Wochenübersicht: 

„ Treffpunkt Alte Post“ Frühstück - Sie haben die Möglichkeit, aus einem reichhaltigen 
Buffet ihr persönliches Frühstück zusammenzustellen. Dazu gibt es Kaffee, Tee und Saft so-
viel Sie mögen. Kosten: 6,00 €. Bitte melden Sie sich bis montags 12:00 Uhr an. 
Kontakt: 
Telefon-Nummer: 02156 / 495429 
Mail: peter.weinstock@toenisvorst.de 

montags  von 09:30 - 10:00 Uhr 

von 10:00 - 11:30 Uhr  

Sitzgymnastik                                                            
Gedächtnistraining (nach vorheriger Anmeldung) 

dienstags von 08:30 - 10:30 Uhr  

von 19:15 - 21:00 Uhr  

Seniorenberatung (nach vorheriger Anmeldung) 

MGV Cäcilia Vorst  

mittwochs Um               09:30 Uhr Frühstück (nach vorheriger Anmeldung) 

donnerstags von 10:00 - 12:00 Uhr  

von 14:00 - 17:00 Uhr 

Senioren Online                                                           

Offenes Café 

Das Haus der Kirche wird von vielen Menschen 
gebildet, die in unterschiedlichen Gremien und 
Kreisen engagiert sind. Welche das sind, finden 
Sie auf unserer Website:  

https://gdg-kempen-tönisvorst.de 
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OFFENE KIRCHE ST. GODEHARD 

Die Kirche St. Godehard öffnet wieder ihre Pforten. Gerne können Sie die Kirche zu einem 
stillen Gebet oder einfach nur zur Besichtigung besuchen. 

In den Sommermonaten donnerstags jeweils von 15 - 17 Uhr. 

Einsegnung und Einweihung des Pfarrbüros und Wohnhauses in der Kuhstraße 

Die Grundsteinlegung durch die Gemeinnützige Wohnungsbaugesellschaft Kreis Viersen AG 
und der Katholischen Kirchengemeinde St. Godehard Vorst erfolgte im Januar 2020. Im      
August/September 2021 konnten die Wohnungen und das Pfarrbüro bezogen werden.  

Bei der Planung wurde Wert darauf gelegt, das vorhandene Pfarrhaus und die neue Mehrfa-
milienhausanlage zu einem harmonischen Ensemble zu vereinen.  

Damit Sie sich davon überzeugen können, dass dies gelungen ist, möchten wir Sie am         
Sonntag, den 19. Juni zur Einweihung des Pfarrbüros einladen.  

Wir beginnen die Feier um 09:30 Uhr mit der Hl. Messe in St. Godehard. Im Anschluss,             
ca. gegen 10:45 Uhr, wird das Pfarrbüro eingesegnet.  

 

„Bei uns in St. Godehard“ – Ein geistlicher Impuls und ein Grußwort an die Gemeinde, doch 
mit Berichten aus eben dieser und interessanten Terminankündigungen auch ein wichtiger 
Beitrag zur Förderung der Pfarrgemeinschaft. Viele Jahre übernahm Pfarrer Ludwig Kamm 
die Gestaltung des Pfarrbriefes, bevor er sich 2017 in den wohlverdienten Ruhestand verab-
schiedete. Nun galt es diese und einige seiner anderen wichtigen Aufgaben an Freiwillige zu 
verteilen. 
Als langjährige Pfarramtssekretärin fühlte ich mich geradezu berufen, diese Form der      
Ansprache an die Gemeinde zu übernehmen und habe diese Aufgabe lange Zeit voller Freu-
de ausgeübt. Im Laufe der letzten fünf Jahre bekam ich wertvolle Unterstützung von Jutta 
Klaus, Alexandra von Danwitz-Heitzer und Uschi Thoeren, denen ich an dieser Stelle einen 
ganz herzlichen Dank aussprechen möchte! Sie versorgten mich mit wichtigen Beiträgen, 
wodurch der Pfarrbrief auch weiterhin seinem Format treu bleiben konnte.  
Doch mit steigenden familiären Verpflichtungen fehlt mir leider immer mehr die Zeit, die es 
zur Gestaltung des Pfarrbriefes benötigt. Auch die Suche nach weiterer Unterstützung blieb 
erfolglos. Da wir den Pfarrbrief nicht nur halbherzig veröffentlichen möchten, hat sich das 
Pfarrbriefteam schweren Herzens zur Einstellung des Pfarrbriefes in dieser Form per Juli 
2022 entschieden. Wichtige Mitteilungen der Gemeinde und Intentionen können Sie zu-
künftig im Schaukasten an der Kirche finden.  
Vielen Dank für Ihre langjährige Treue und alles Gute                                                                  
Inge Bräuning 
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Abgabeschluss für Berichte, Beiträge und Intentionen für den Juli / August-Pfarrbrief bis zum                    
01. Juni 2022 beiunsinstgodehard@web.de oder im Pfarrbüro. 

„Eher geht ein Kamel 
durch ein Nadelöhr, 
als dass ein Reicher in 
das Reich Gottes        
gelangt.“ Das sagt 
Jesus in einem Gleich-
nis. Die Bedeutung 
liegt auf der Hand: 
Das, was ihr auf dem 
rechten Bild seht, ist 
ja gar nicht möglich. 
Ein Kamel passt nun 
einmal nicht durch die 
kleine Öffnung am 
Anfang einer Nadel, 
durch die man mit 
großem Geschick den 
Faden zum Nähen 

einfädeln muss. Bedeutet das wirklich, dass Reiche nicht in das Himmelreich kommen          
können? Das fragten die Jünger Jesus auch, als er ihnen diese Worte gesagt hatte. Sie waren 
geradezu bestürzt und erschrocken. Sollte niemand in das Reich Gottes kommen können? 
Darauf heißt es in der Bibel: „Jesus sah sie an und sagte: Für Menschen ist das unmöglich, 
aber nicht für Gott; denn für Gott ist alles möglich.“ Gott kann in seiner Liebe jeden retten, 
egal ob reich oder arm. Doch Jesus warnt uns davor, dass uns Reichtum, Geld und Besitz zu 
wichtig werden. Und er möchte, dass diejenigen, die viel haben, denen abgeben, die gar 
nichts haben. Das können auch Kinder schon mit ihren kleinen Möglichkeiten. 

Und ihr könnt bestimmt auch die vier kleinen zusätzlichen Fehler in dem linken Bild finden.  
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GdG-Leiter                                                    
Propst Dr. Thomas Eicker 
thomas.eicker@gdg-ktv.de                  
Telefon: 02152 / 897 10 21                         

Pfarrbüro St. Mariä Geburt                                                                                                                  
J u d e n s t r a ß e  1 7, Kempen                    
Telefon: 02152 / 897 10 20                                                                                                                                                                 
pfarrbuero@st-mariae-geburt-kempen.de                                   

Pfarrbüro St. Godehard                       
K u h s t r a ß e   1 1            
Tönisvorst-Vorst 

Telefon: 02156 / 978 570                                    
office@godehard-vorst.de 

Öffnungszeiten                      
MO, DI, FR           10:00  bis 12:00 Uhr         
DO                   16:00  bis 18:00 Uhr        

Pfarrbüro St. Cornelius                 
K i r c h p l a t z  1 7                             
Tönisvorst-St. Tönis 

Telefon: 02151 / 790 350                                                          
mail@cornelius-tv.de  

Öffnungszeiten                   
DI, DO, FR              10:00  bis 12:00 Uhr 
MI           09:00  bis 11:00 Uhr 
DO                           16:00  bis 17:30 Uhr  

Unsere evangelische Schwestergemeinde:  

Pfarrer Martin Gohlke,                                            
Prädikant Wolfgang Lahn                                                                                  
Diakonin: Birgit Schmidt-Lunk,                             
Diakonin: Alexandra Thevissen                                                                                                                   
Gemeindebüro: Jakob-Krebs-Str. 121, Willich Anrath, Telefon 02156 / 41826           
gemeindebuero@ev-kirche-anrath-vorst.de   

Telefonseelsorge:   ´                                           
0800 111 0 111                                       
0800 111 0 222                                                    
anonym und kostenlos 

Gemeindereferentinnen:                                 
Regina Gorgs                                                             
Telefon: 0157 59056484                                      
regina.gorgs@gdg-ktv.de   

Stefanie Müller,  Frauenseelsorgerin                 
Telefon: 02151 / 150 36 37                           
stefanie.mueller@gdg-ktv.de   

Julia Klütsch, Präventionsbeauftragte   
Telefon: 02152 / 89710-22                       
julia.kluetsch@gdg-ktv.de 

Kindertagesstätte St. Godehard  

Grüner Weg 5  

47918 Tönisvorst  

Tel.: 02156 / 7440                           

                       Leitung: Sandra Glasmachers 

                   kita.godehard-toenisvorst@bistum-aachen.de   

mailto:mail@cornelius-tv.de
mailto:gr.gorgs@gmail.com
mailto:gr.stefaniemueller@gmail.de
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   Samstag, 04. Juni              

     18:00 Uhr St. Cornelius WGF   

     18:00 Uhr St. Hubertus      

     18:00 Uhr St. Josef WGF 

Pfingstsonntag, 05. Juni           

     09:30 Uhr St. Godehard      

     09:30 Uhr St. Hubertus WGF    

     09:30 Uhr St. Marien         

     11:30 Uhr Christ König WGF        

     11:30 Uhr St. Cornelius       

     14:00 Uhr St. Marien        

           offene Kirche - 16:00 h 

     16:30 Uhr Andacht St. Peter  

Pfingstmontag, 06. Juni           

     09:30 Uhr St. Hubertus      

     09:30 Uhr St. Marien        

     10:00 Uhr ökum. Gottesdienst in 

           der ev. Kirche Vorst  

     11:30 Uhr St. Cornelius      

           ökum. Gottesdienst   

     11:30 Uhr St. Josef         

     14:00 Uhr St. Marien        

           offene Kirche - 16:00 h 

Samstag, 11. Juni              

     18:00 Uhr Christ König WGF    

     18:00 Uhr St. Cornelius WGF   

     18:00 Uhr St. Godehard   

Sonntag, 12. Juni                        

     09:30 Uhr St. Godehard WGF  

     09:30 Uhr St. Hubertus       

     09:30 Uhr St. Marien WGF    

     10:00 Uhr St. Josef         

           Kinderkirche      

     11:30 Uhr St. Cornelius      

     11:30 Uhr St. Josef         

     14:00 Uhr St. Marien        

           offene Kirche - 16:00   

Fronleichnam, 16. Juni            

     09:00 Uhr St. Godehard      

     09:30 Uhr St. Marien        

           Messe an der Burg   

     10:00 Uhr St. Cornelius                

     14:00 Uhr St. Marien        

           offene Kirche - 16:00 h 

Samstag, 18. Juni              

     18:00 Uhr Christ König WGF           

     18:00 Uhr St. Cornelius WGF   

     18:00 Uhr St. Hubertus  

Sonntag, 19. Juni              

     09:30 Uhr St. Godehard      

     09:30 Uhr St. Marien       

     11:30 Uhr St. Cornelius      

     11:30 Uhr St. Josef WGF      

     14:00 Uhr St. Marien        

           offene Kirche - 16:00 h  

Samstag, 25. Juni              

     18:00 Uhr St. Cornelius WGF   

     18:00 Uhr St. Godehard      

     18:00 Uhr St. Josef WGF      

Sonntag, 26. Juni              

     09:30 Uhr St. Godehard       

           Familiengottesdienst 

     09:30 Uhr St. Hubertus      

     09:30 Uhr St. Marien WGF      

     11:30 Uhr Christ König       

     11:30 Uhr St. Cornelius      

     11:30 Uhr Kapelle St. Peter    

     14:00 Uhr St. Marien        

           offene Kirche - 16:00 h 

             

WGF - Wortgottesfeier 

Gottesdienste in der GdG Kempen Tönisvorst 


